Nr.05-5.03


Per Einschreiben/Rückschein 

Bauvorhaben 
Nachfristsetzung gem. § 323 BGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

(...) mit Schreiben vom ............ haben wir die nicht rechtzeitige Herstellung der in dem Schreiben spezifizierten Werkleistung angemahnt und Sie aufgefordert, die ausstehenden Leistungen innerhalb der gesetzten Frist bis zum ................. zu erbringen. 

(...) gemäß dem zwischen uns bestehenden Vertrag haben Sie die Werkleistung fertig zu stellen bis zum ................ Dieser Fertigstellungsverpflichtung sind Sie nicht nachgekommen. 

Wir setzen hiermit wegen des eingetretenen Verzuges 

Nachfrist 
gem. § 323 Abs. 1 BGB bzw. § 323 Abs. 2 Ziffer 2 BGB

auf den 

(verbindliche Frist)

und erklären, dass wir nach Ablauf der Nachfrist vom Vertrag zurücktreten und Schadensersatz verlangen. 

Mit freundlichen Grüßen 

